
7. Januar bis
9. Dezember

2012
Wir danken unseren  

Teilnehmern, denn 

	 Z	 ahlreich 

	 W	issensdurst 

	 A	 nregend 

	 N	 eues 

	 Z	 ertifiziert 

	 I	 nteresse 

	 G	 ut

gemeinsame Jahre  

sind ein Grund zum feiern!

Das Original – seit 1992



cStadtentwicklung und Architektur
Barocke Residenzstadt der Kurpfalz	
Ein Spaziergang durch den ältesten erhaltenen Teil unserer Stadtgeschichte, das  
18. Jahrhundert. Lernen Sie mit uns den Hof Carl Theodors, die restaurierte  
und strahlend schöne Jesuitenkirche, wichtige wissenschaftliche und kulturelle 
Einrichtungen des Spätbarocks kennen. Sie bekommen einen umfassenden Einblick  
in dieses Jahrhundert, für Besucher wie Bewohner ein absolut lohnender Einblick in 
Mannheimer Stadtgeschichte! 

Inf
o 	 Termine:	 sonntags, 15.4., 12.8. und 4.11.2012, 14 Uhr

		  Fronleichnam, 7.6.2012, 14 Uhr
	 Treffpunkt:	 Paradeplatz-Brunnen, O 1

Zu Fuß durch vier Jahrhunderte	
Ein Spaziergang für Leute, die einen Blick hinter die Stadt-Kulissen werfen möchten. 
Was und wo ist die Produktenbörse? Wo finden sich Jugendstil, italienische Hoch- 
renaissance und Brutalismus? Welches ist das spannendste, weil widersprüchlichste 
Quadrat der Unterstadt? Wo war der Blumepeter zu Hause? Wer gehört in Mannheim 
in die Klapsmühl? Heißen Engel Liessel? Gab es Mannheimer Bohemiens? Wo fließt 
noch Kandelwasser, mit dem jeder echte Mannemer getauft sein soll? Und nicht zuletzt 
eine gute Prise Stadtgeschichte!

Inf
o 	 Termine: 	 sonntags, 4.3., 10.6., 8.7. und 28.10.2012, 14 Uhr

	 Treffpunkt: 	 Paradeplatz-Brunnen, O 1

Hocklerinnen, Henkersborsch und Herrn Herschels Hund	
Endlich, werden manche denken, geht es einmal um die einfachen Leute. Hier in der 
Unterstadt traf man sie. Die Hocklerinnen, die Pfeifenbäcker, die Hutmacher. Ein Gang 
durch die Geschichte der frühen Industrialisierung, als Tabak- und Zuckerfabrik noch 
mitten im Innenstadtgebiet lagen, in Mannheim der Brezelkrieg ausbrach und man sein 
wöchentliches Wannenbad im Herschelbad nahm.

Inf
o 	 Termine:	 sonntags, 25.3., 2.9. und 18.11.2012, 14 Uhr

	 Treffpunkt:	 Marktplatzbrunnen, G 1

Mitten im Jungbusch	
Der Stadtteil Jungbusch hat sein Gesicht immer wieder gewandelt. Wir begeben uns 
auf eine Zeitreise durch das Arbeiter- und Hafenviertel. Über den Pesthügel, die Gärten 
der Reichen, die Kaufleute und Kapitäne und über hochherrschaftliche Häuser werden 
wir etwas erfahren, aber auch über den Wandel in ein Armen- und Arbeiterviertel,  
über Schifferkneipen, Bars und Animierbetriebe. Im heutigen Jungbusch hat sich eine 
Multi-Kulti-Gesellschaft entwickelt, die den Stadtteil mit Leben füllt. In der Moschee, 
Pop-Akademie, in Szenekneipen in restaurierten Gründerzeithäusern und herunter- 
gekommenen Altbauten. Zusammen mit der Autorin Nora Noé, die aus ihrem Roman 
„Mitten im Jungbusch“ lesen wird, werden wir uns den Jungbusch erschließen.

Inf
o 	 Termine:	 sonntags, 18.3., 13.5. und 30.9.2012, 14 Uhr

	 Treffpunkt:	 Museumsschiff, Neckarufer unterhalb Kurpfalzbrücke

	U nbedingt erforderlich ist eine telefonische Anmeldung bis  
	 spätestens 1 Woche vor dem gewünschten Termin. Tel. 06322 68434.

Auf der Spur des Kanalkillers	
In Nora Noés aktuellem Krimi-Bestseller „Tod im Jungbusch“ verschwinden 

Menschen und unter der Teufelsbrücke taucht eine Frauenleiche auf. Schon bald geht 
die Angst vor dem Kanalkiller um. In ihrer nunmehr dritten literarischen Exkursion führt 
Sie die Autorin zu den Tatorten entlang des Verbindungskanals. Außerdem erhalten  
Sie einen Einblick in das verborgene Kellergewölbe, das Künstleratelier, vom dem die 
Autorin inspiriert wurde und lernen weitere Schauplätze des Krimis kennen.
Bei einem Cocktail klingt die Veranstaltung in einer legendären Bar mit ihrem Original 
50er-Jahre-Ambiente aus.

Inf
o 	 Termine: 	 Freitag, 4.5.2012, 14 Uhr

		  Samstag, 6.10.2012, 14 Uhr
	 Treffpunkt:	 Musikpark, Hafenstraße 49/Ecke Neckarvorlandstraße

	U nbedingt erforderlich ist eine telefonische Anmeldung bis  
	 spätestens 1 Woche vor dem gewünschten Termin. Tel. 06322 68434.

Gutscheine für einen Stadtspaziergang sind immer  
eine gute Geschenk-Idee!  

Zu bekommen bei allen Stadtführerinnen und Stadtführern.

Neu



c
Unter den Quadraten	
Stadtgeschichtliche Führung durch die westlische Unterstadt. Unter den 

Mannheimer Straßen, Plätzen und Höfen liegen nicht nur Abwasserkanäle, Versor-
gungsleitungen oder Tiefgaragen, sondern auch Mauerreste, Gräber, alte Kellergewölbe 
und Brunnenschächte verborgen, die an das Stadtleben vergangener Jahrhunderte 
erinnern. Bei dem zweistündigen Rundgang durch die westliche Unterstadt und 
Oberstadt werden bei der Besichtigung markanter und unbekannter Orte die 
topografischen, baulichen und sozialen Besonderheiten aufgespürt. Als Orientierung 
dienen historische Karten, Pläne und Stadtansichten.

Inf
o 	 Termine: 	 sonntags, 1.7. und 2.9.2012, 11 Uhr

	 Treffpunkt:	 Vor dem Hotel „Mercure“, F 7, 5
	 Referentin:	 Sabine Pich, M.A., Kulturhistorikerin
	

STADTPUNKTE – Mannheimer Geschichte vor Ort	
Die Arbeiterbewegung in Mannheim

Inf
o 	 Termin: 	 Sonntag, 6.5.2012, 14 Uhr

	 Treffpunkt: 	 Paradeplatz-Brunnen, O 1

Stätten der Kranken- und Armenfürsorge in Mannheim

Inf
o 	 Termin: 	 Sonntag, 22.7.2012, 14 Uhr

	 Treffpunkt: 	 Paradeplatz-Brunnen, O 1

Frau und Politik im frühen 20. Jahrhundert

Inf
o 	 Termin: 	 Sonntag, 16.9.2012, 14 Uhr

	 Treffpunkt: 	 Tritonenbrunnen am Wasserturm, Kaiserring

Die Führungen finden in Kooperation mit dem Stadtarchiv – ISG statt.

Bethäuser und Gottesäcker
Jüdischer Friedhof
Der jüdische Friedhof gibt Zeugnis über das Leben jüdischer Mannheimer/-innen.  
Heidi Feickert erzählt über die Bedeutung für die Entwicklung der Stadt, über Lebens- 
läufe bekannter Persönlichkeiten und erklärt Riten und Symbole des Judentums.

Inf
o 	 Termine:	 sonntags, 4.3., 8.7. und 4.11.2012, 11 Uhr

	 Treffpunkt: 	 am Jüdischen Friedhof, Eingang neben Hauptfriedhof

	 Männliche Teilnehmer werden gebeten, eine Kopfbedeckung zu tragen.

Der Hauptfriedhof	
Die Vielfalt namhafter Persönlichkeiten aus verschiedenen Epochen ist beeindruckend. 
Bedeutende Familien, die durch das Engagement einzelner Mitglieder Anteil an der 
Stadtentwicklung nahmen, wie z. B. die Familien Scipio, Reinhardt, Reiss und 
Bassermann werden vorgestellt. Einen Engel an der Seite im Leben wie im Tod – viele 
schmücken Grabmale und bringen die unterschiedlichsten Gefühle zum Ausdruck. 

Inf
o 	 Termine:	 sonntags, 1.4. und 28.10.2012, 11 Uhr

	 Treffpunkt: 	 Eingangstor Hauptfriedhof, 
		  gegenüber Straßenbahnhaltestelle

Experimentierfeld Mannheim –	
Sonderführungen anl. des Deutschen Katholikentages
Im 17. Jahrhundert wurde Mannheim als Experimentierfeld für das Zusammenleben 
von Reformierten, Katholiken, Lutheranern, Juden, hutterischen Brüdern, Waldensern 
bezeichnet. Heute zeichnet sich die Stadt immer noch durch ihre kulturelle Vielfalt aus.

Inf
o 	 Termine: 	 16.5., 17.5., 18.5. und 19.5.2012, jeweils 14 Uhr

	 Treffpunkt: 	 Eingang Altes Rathaus F 1

Stadtteil-Geschichte(n)
Die Oststadt	
Was für ein Stadtteil – die erste Adresse in der Zeit um die Jahrhundertwende. 
Industrielle, Künstler/innen und ein Mann, der ihre Architekturphantasien realisierte,  
ob Historismus oder Jugendstil. Ein Spaziergang zum Staunen über Pracht und Protz, 
Schönheit und Poesie.

Inf
o 	 Termine: 	 Ostermontag, 9.4.2012, 14 Uhr

		  sonntags, 17.6. und 5.8.2012, 14 Uhr
	 Treffpunkt:	 Tritonenbrunnen am Wasserturm, Kaiserring

Neu



Salonwagenfahrt
Unser Verein „MannheimerStadtführungeN e. V.“ begeht im Jahr 2012 das 

20-jährige Bestehen. Dies wollen wir zum Anlass nehmen, mit vielen unserer treuen 
Gäste eine besondere Führung in unser Programm aufzunehmen.
Im Salonwagen genießen Sie im Stadtgebiet Mannheim eine Rundfahrt, bei der unsere 
Gästeführer Sie wie gewohnt mit Informationen über unsere Stadt versorgen. 
Gleichzeitig können Sie bei Kaffee oder Tee mit einem Stück Kuchen die nostalgische 
Fahrt genießen.

Inf
o 	 Termine: 	 sonntags, 11.3. und 21.10.2012, 14 bzw. 16 Uhr

	 Treffpunkt:	 Haltestelle Hauptbahnhof Mannheim

	U nbedingt erforderlich ist eine telefonische Anmeldung bis  
	 spätestens 1 Woche vor dem gewünschten Termin. Tel. 06322 68434.

Gut Schabbes, Herr Nachbar – 	
Zu alten und neuen Stätten jüdischen Lebens
Wir begleiten Sie durch Unter- und Oberstadt zu zahlreichen Fixpunkten städtischen 
jüdischen Lebens. Wir berichten über Synagogen und Betstübel. Über Entwicklungen 
seit dem 17. Jahrhundert. Über Stiftungen, soziale Einrichtungen und ein blühendes 
Kulturleben. Die jüdische Gemeinde war, und ist heute wieder, eine der größten 
Süddeutschlands, in der Mitte Mannheims.

Inf
o 	 Termine:	 sonntags, 18.3. und 11.11. 2012, 14 Uhr

	 Treffpunkt:	 Denkmal, Planken, P 2

Kaffee(haus)geschichte(n)…	
Träumen Sie auch manchmal von den alten Kaffeehauszeiten, von Kiemle und Walter 
und wie sie alle hießen. Von rotem Plüsch, gedämpfter Pianomusik, einem aromati-
schen Kännchen und einem sündigen Stück Torte? Schon im 18. Jahrhundert genossen, 
die sich’s leisten konnten, einen starken Kaffee mit einem Hauch Cardamon. Und wir 
folgen diesen Spuren, der Bäckereien und Cafes, bis heute. Der Spaziergang endet in 
einem Kaffeehaus – und natürlich einer Tasse Kaffee mit etwas Süßem.

Inf
o 	 Termine:	 sonntags, 22.4., 28.5. und 29.7.2012, 14 Uhr

	 Treffpunkt:	 Toulonplatz, C 5 – vor Zeughaus

Das Geheimnis der Hinterhöfe	
Sie haben es sicher schon selbst erlebt, Sie glauben eine Stadt zu kennen, aber ihren 
Intimbereich, den Hinterhof bzw. dessen Schönheit, verborgene Ruhe, seine Geschich-
ten um Geschichte, erahnen Sie nicht einmal. Zweimal wird Ihnen ein Blick gestattet, 
der Sie auf seine Art verzaubern und Ihnen in guter Erinnerung bleiben wird.  
Mit Sicherheit werden Sie viele Fassaden mit anderen Augen sehen.

Inf
o 	 Termine:	 sonntags, 26.2., 27.5., 26.8. und 7.10.2012, 14 Uhr 

	 Treffpunkt:	 Rathaus Mannheim, E 5

Wahr oder nicht wahr? Hätten Sie‘s gewusst?	
Etwas Heimvorteil schadet nicht bei diesem Thema. Denn Ihr Wissen oder mutiges 
Raten ist gefragt, wenn es darum geht, ob Ihr Stadtführer gerade historische Tatsachen 
oder aber eine gute, jedoch erfundene Geschichte erzählt. Es geht um Mannheimer 
Begebenheiten, die es einzuschätzen gilt, und manchmal geht es um die Geschichte 
neben der Geschichte. Schön wäre es, wenn alle miträtseln und der Wahrheit auf die 
Sprünge helfen. Teambildung ist erlaubt! Am Ende haben alle gewonnen, die einen 
wissen nun Bescheid, die anderen sind einmal mehr bestätigt. Übrigens … wenn  
es Ihnen gefallen hat, bitte weiterempfehlen, aber im Sinne aller Rätselfreunde nichts 
verraten!

Inf
o 	 Termine:	 Sonntag, 24.6.2012, 14 Uhr

		  Tag d. dt. Einheit, 3.10.2012, 14 Uhr
	 Treffpunkt:	 Tritonenbrunnen am Wasserturm, Kaiserring

Freimaurer in Mannheim –	  
humanitäre Bruderschaft

oder verschwörerischer Geheimbund?
Seit fast 300 Jahren gibt es die Logen der Freimaurer, deren Wurzeln viel weiter in die 
Vergangenheit zurückreichen. Mannheim hat eine alte Logentradition. Viele große 
Persönlichkeiten fanden in der Logengemeinschaft ihre geistige Heimat. Ein themati-
scher Spaziergang führt von Bernhard Herschel bis zu Voltaire. Schließlich gibt es im 
Mannheimer Logenhaus die Möglichkeit, mit einem Vertreter der Freimaurer offene 
Fragen zu klären.

Inf
o 	 Termine: 	 sonntags, 1.4., 15.7., 30.9. und 25.11.2012, 14 Uhr

	 Treffpunkt:	 U 3, Eingang Herschelbad

 Thematisches

Neu

Neu



Mannheim und Baden – 	
von der Zwangsheirat zur Liebesehe?

Nach Auflösung der Kurpfalz in eine Randlage gedrängt, wird Mannheim sich zu einem 
wichtigen Standtort der beginnenden Industrialisierung entwickeln. Mit berühmten 
Erfindern und Kaufleuten, die Leben zurück in die verlassenen Palais der Oberstadt 
bringen. Auch die Kultur kommt nicht zu kurz: wer etwas auf sich hält ist hier (Brahms, 
Wagner). Und das alles mit adeligem Glanz durch Stephanie de Beauharnais.

Inf
o 	 Termine: 	 sonntags, 29.4. und 19.8.2012, 14 Uhr

	 Treffpunkt:	 Ehrenhof Schloss gegenüber Straßenbahnhaltestelle

Karl und Bertha Benz – das ideale Gespann	
„Bertha war an allem schuld“, denn sie zeigte mit der ersten Fernfahrt des dreirädri-
gen, ersten Autos der Welt, nach Pforzheim und zurück 1888 die Tauglichkeit der 
Erfindung ihres Mannes von 1886. Im Wettlauf dieser Zeit einen „Wagen ohne Pferde“ 
in den Handel zu bringen, hatte er die Nase vorn, dass dieses erste Auto in Mannheim 
fuhr, ist zunächst die beruhigende Nachricht. Ein amüsanter und interessanter 
Spaziergang führt uns an wichtige Stätten seines Wirkens und zeigt uns auch, dass es 
bis zur Erfindung des Autos ein weiter, dornenreicher Weg war, mit vielen Tüfteleien, 
mit finanziellen Schwierigkeiten, mit vielen ungeduldigen Partnern.

Inf
o 	 Termine: 	 sonntags, 3.6. und 23.9.2012, 14 Uhr 

	 Treffpunkt:	 Denkmal Augusta-Anlage/Friedrichsplatz

Tour de Mannheimer Hafen auf zwei Rädern
In Mannheim, der Stadt, in der Karl Friedrich Drais von Sauerbronn das Laufrad erfand, 
erkunden wir mit dem Fahrrad den Handelshafen, die Keimzelle der Mannheimer 
Häfen. 1607 erhielt die Stadt eine Anlegestelle am Neckar, Grundstein für die bis heute 
erfolgreiche Geschichte einer der größten europäischen Binnenhäfen. Stadtentwick-
lung, Hafengeschichte, europäische Geschichte alles ist eng miteinander verwoben und 
spannend bis heute. Schnuppern Sie ein bisschen Hafenluft und lassen Sie sich vom 
Mannheimer Hafen beeindrucken. Übrigens, ein verkehrstaugliches Fahrrad, Kondition 
für ca. 15 km, Fahrsicherheit bitte mitbringen. 

Inf
o 	 Termine:	 samstags, 16.6., 21.7. und 18.8.2012, 16 Uhr

	 Treffpunkt:	 Ehrenhof Schloss gegenüber Straßenbahnhaltestelle

Sammeln und Jagen in Mannheim	
Wir schauen nach den besonderen Geschäften engagierter Inhaber, die unseren 
Bummel zu einem Erlebnis und Genuss machen. Wir berichten über eines der ältesten 
Unternehmen der Stadt, zeigen Ihnen verschiedene Läden, die sich durch ihr beson- 
deres Angebot auszeichnen und den Quadraten ein einmaliges Einkaufs-Profil geben.

Inf
o 	 Termine:	 samstags, 14.4. und 5.5.2012, 11 Uhr

	 Treffpunkt:	 Straßenbahnhaltestelle Werderstraße/Richtung Stadt  
		  (Linien 6 und 6 a)

Inf
o 	 Termine:	 samstags, 7.7. und 4.8.2012, 11 Uhr

	 Treffpunkt:	 Straßenbahnhaltestelle Abendakademie

Feste und Bräuche
Ich muss euch sagen, es weihnachtet sehr –	
weihnachtliche Geschichte(n) und Bräuche
Zum Jahresschluss in der Adventszeit, bieten wir Ihnen 2 Stunden Weihnachtliches aus 
unserer Stadt, ein bisschen Entspannung in der Vorweihnachtszeit. Genießen Sie 
Geschichten über Weihnachtsbräuche am kurfürstlichen Hof, Christkind und Nikolaus, 
die Geschichte des Mannheimer Weihnachtsmarktes, Musik, Kriegsweihnacht, 
Adventskranz und Weihnachtsbaum …

Inf
o 	 Termine:	 Samstag, 1.12.2012, 15 Uhr

			  Sonntag, 9.12.2012, 14 Uhr
	 Treffpunkt:	 Ehrenhof Schloss (an der Schlosskirche)

Von Krippe zu Krippe
Franz von Assisi war der „Erfinder“ der Krippe, sagt man, und seit seiner Zeit bereitet 
es Vielen Freude, eine Krippe zu Heiligabend aufzubauen, sie zu ergänzen und sich 
daran zu freuen. In manchen Familien gibt es sogar eine Kinderkrippe zum Spielen und 
eine kostbare zum Schauen für die Erwachsenen. Wir pilgern mit Ihnen zu einigen 
Krippen und erzählen über die Symbolik und aus der Geschichte der Weihnachtskrippe.

Inf
o 	 Termine:	 samstags, 7.1. und 14.1.2012, 14.30 Uhr

			  (Voranzeige 5.1. und 12.1.2013)
	 Treffpunkt:	 Eingang Altes Rathaus F 1

 Thematisches

Neu



Wenn Sie eine Führung aus diesem Faltblatt an einem Termin Ihrer Wahl 
buchen möchten: Anruf, Fax oder E-Mail genügt, um einen Termin mit  
uns zu vereinbaren. Zusätzlich zu den hier beschriebenen Führungen bieten 
wir folgende Themen an:

•	 Schlossführung Mannheim
•	 Carissima amica – W.A. Mozarts Wege in Mannheim (Kostümführung)
•	 Tyrannen, Räuber, Weibsgeschichten (Kostümführung)
•	 Weil Mädchen mehr als stricken können
•	 Auf den Spuren der Löwen – eine Kindersafari 
•	 Literarischer Spaziergang
•	 Kirchen, Kunst und Glauben
•	 Leben an zwei Flüssen – alles zum Thema Wasser in unserer Stadt
•	 Neckarstadt-West / Neckarstadt-Ost
•	 Die Farbe Blau
•	 Quadratebummel am Abend
•	 Kirchen! Kirchen?
•	 Tour per Straßenbahn und zu Fuß
•	 Zwischen Jungbusch und Filsbach
•	 Von Wallfahrern, Königen und Dichtern –
	 Mit der Straßenbahn nach Ludwigshafen.

Außerdem begleiten wir Sie in Bad Dürkheim, Deidesheim,  
Neustadt /Hambacher Schloss, Landau, Worms, Speyer, Heidelberg  
bzw. auf Ganz- oder Halbtagsausflügen entlang der Bergstraße,  
der Deutschen Weinstraße bis ins Elsass und Wonnegau bis Mainz.

Auf Wunsch führen wir Sie in Ihrem Bus durch unsere Stadt, Preis Euro 75  
(2 Stunden), für einen 2-stündigen Spaziergang bis 25 Personen Euro 75  
(Kaffee zusätzlich), die Kostümführungen Euro 100, „Mitten im Jungbusch“ 
Euro 150 zzgl. Verzehr, „Auf der Spur des Kanalkillers“ Euro 110 zzgl. Getränke. 

Kontakt:	 Heidi Feickert, Telefon 06322 68434, Fax 06322 66974,
		  E-Mail: feickert-wachenheim@t-online.de 

 Individuelle Führungen

Bringt Ihren
Tag auf Touren.

Schnäppchen jagen, ausgehen oder Feste feiern: 
Mit dem Ticket 24 sind Sie ab 5,50 Euro auf unseren 
Linien gut unterwegs. Nehmen Sie Ihre Familie oder 
Freunde doch gleich mit: Das Ticket 24 PLUS für bis 
zu 5 Personen ist perfekt für jede Spaßgesellschaft. 
Und das schon ab 9,60 Euro. Infos unter www.vrn.de 
oder unter 01805.8764 636 

(14 Cent/Minute aus dem Festnetz, max. 42 Cent/Minute aus Mobilfunknetzen)

Ticket 24/Ticket 24 PLUS

Tarif 1/2012

VRN_Ticket24_24PLUS_v2_2012_90x130.indd   1 20.10.2011   19:27:10 Uhr



Das Programm 2013 gibt es voraussichtlich ab Januar 2013 zum Mitnehmen bei 
Seniorenrat (Stadthaus N 1), Abendakademie, Stadtbücherei (auch Zweigstellen), MVV-
Kundenzentrum, Mannheimer Morgen, Museen, Rathaus – solange der Vorrat reicht.

Das Original – seit 1992

Die Stadtführungen 2012 im Überblick

Dezember

Januar

Februar
März

April
Mai

Juni
Juli

August

September

Oktober

November

Salonwagenfahrt 11. 21.

Barocke Residenzstadt  
der Kurpfalz 15. 7. 12. 4.

Zu Fuß durch 
vier Jahrhunderte 4. 10. 8. 28.

Experimentierfeld  
Mannheim –  
Sonderführungen anl. des  
Deutschen Katholikentages

16.
17.
18.
19.

Das Geheimnis  
der Hinterhöfe 26. 27. 26. 7.

Hocklerinnen,  
Henkersborsch und  
Herrn Herschels Hund 25. 2. 18.

Stadtpunkte –  
Mannheimer Geschichte 
vor Ort 6. 22. 16.

Auf der Spur 
des Kanalkillers 4. 6.

Wahr oder nicht wahr? 
Hätten Sie‘s gewusst? 24. 3.

Karl und Bertha Benz – 
das ideale Gespann 3. 23.

Mannheim und Baden – 
von der Zwangsheirat 
zur Liebesehe? 29. 19.

Kaffee(haus)geschichte(n) 22. 28. 29.

Freimaurer in Mannheim – 
humanitäre Bruderschaft 
oder verschwörerischer 
Geheimbund? 1. 15. 30. 25.

Unter den Quadraten 1. 2.

Sammeln und Jagen 
in Mannheim 14. 5. 7. 4.

Tour de Mannheimer 
Hafen auf zwei Rädern 16. 21. 18.

Oststadt 9. 17. 5.

Mitten im Jungbusch 18. 13. 30.

Gut Schabbes,  
Herr Nachbar – zu 
alten und neuen Stätten 
jüdischen Lebens 18. 11.

Jüdischer Friedhof 4. 8. 4.

Hauptfriedhof 1. 28.

Es weihnachtet sehr
1.+ 
9.

Von Krippe zu Krippe*
7.+ 
14.

*Vorankündigung: 5.1. und 12.1.2013

Neu

Neu

Neu

Neu
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Allgemeines
Die Führungen dauern ca. 2 Stunden. Preis: Euro 6 pro Person, Kinder bis 14 Jahre 
die Hälfte (Führungen „Mitten im Jungbusch“ und „Auf der Spur des Kanalkillers“ 
Euro 14, „Kaffee(haus)-geschichte(n)“ inkl. Kaffee und süßem Stückchen Euro 12), 
Salonwagenfahrt inkl. Kaffee und Kuchen Euro 15. 
Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen. – Sie brauchen sich nicht anzumelden 
(Ausnahme: Führung mit Lesung und Salonwagenfahrt), Gruppen größer als 5 
Personen bitten wir um Terminabsprache. Jedes Wetter ist uns recht…

Impressum
MannheimerStadtführungeN e. V.
Heidi Feickert, Waldstraße 126, 67157 Wachenheim 
Telefon 06322 68434, Fax 06322 66974, E-Mail: feickert-wachenheim@t-online.de
Homepage: www.mannheimerstadtfuehrungen.de

Die Stadtführer/-innen 2012
Heidi Feickert, Ute Gerig, Gertrude Buss-Hoch, Lieve de Cock, Rolf Jochum,  
Gerlinde Mauer, Horst Thonig, Ludmila Wege
Gästeführungen auch in englisch, französisch, niederländisch,  
spanisch und russisch. 

Einige unserer Führungen sind geeignet für Rollstuhlfahrer  
und Sehbehinderte. Sprechen Sie uns an.

MannheimerStadtführungeN e. V. ist Mitglied im 
Bundesverband der Gästeführer in Deutschland e. V.

Dankeschön
Wir danken der Rhein-Neckar-Verkehr GmbH, dem Verkehrsverbund Rhein-Neckar 
und der performio GmbH Mannheim/München für die freundliche Unterstützung.


